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Wochenübersichtf 
Ausland. 

Deutschland- 

Ein hoher deutscher BLIMMs Mist-! 
Angaben sük maßgebend gelten, sagte w 

dem Vertreter der Issvcmted Prrß: 
Wir werden die strikteste Neutralität 

beobachten, wie der Ausgang des Krieges 
zwischen den Burett-Republikett und 

Großdritannien sich auch gestalten knaq. 
Das ist der einzige Kurs der uns ossen 
steht, da die Verhältnisse in Südasrika 
so komplizirt und unsere Beziehungen zu 
beiden Parteien so deliknte sind, das; ein 

Abrveichen von der Neutralität auch nur 

utn Haaregbreite nothwendiger-speise neue 

und unvorhergesehene Komptikationen 
hervorrusen müßte. 

Wir wallen an der Neutralität gegen 
beide Theile festhalten. Was sollten wir 

auch anders thun? Andere Möchte, von 

welchen man sich einer Jntervention per- 

sieht, haben ebenfalls beschlossen, sich 
auch ruhig zu verhalten· Zwar 
fordert unsere gesamnrte Presse die Re- 
gierung aus, zwischen den beiden tapferen 
kleinen Nepubliken und dein mächtigen 
England zu vermitteln, und wiederum 
wird den Nationen des Continents ein 

Kreuzzug gegen England gepredigt; es 

würde aber thoricht sein, auf pieie Dire- 

nenkliinge zu hören. Bei einer Gelegen- 
heit, ich nehme Bezug aui das Telegrainin 
des Kaisers an den Präsidenten Krügen 
versuchten wir, die Mächte für ein Vorge- 
hen gegen das selbstsüchtige iiiid gewalt- 
tbätige Großbritannien zu bewegen, wir 

machten aber schlechte Erfahrungen und 

haben von denselben gelernt. Sie müs- 
sen mich nicht so verstehen, als ob Deutsch- 
land jeder gemeinsamen Jnteroention ab- 

geneigt sei, es will nur nicht die Initia- 
tive ergreifen. 

Ueberall giebt sich in Leiitschland 
Sympathie für die Buren kund. An der 

Berliner Börse sind Sanimellisten zur 
Beschaffung von Anibulanten für die 
Buren ausgeiegt und ein Transpaah 
Camite hat sich gebildet, welches Geld zu 
demselben Zweck sammeln will. 

Tie Zeitungen bringen viele Artikel 
über die SaniomFrage und wiederholt 
die Angaben bezüglich einer bevorstehen- 
Theiliiiig. Ein eitifliißieicher Beamter 
deg auswärtigen Amtes sagte daiübei zu 
dem Vertieter der Assoeiiiten Preise: 
Alle diese Angaben find lediglich Muth- 
maßungen und entbehren jeder thatsäch- 
lichei. Begründung. Die Mächte im- 

handeln init einander, iini alle Schwie- 
rigkeiten zi. beseitigen nnd eg ist alle 

Aussicht iaiüi vorhanden, daß eine für 
alle Theile befiiedigende Lösung errielt 
weiden wird Was die Schadeiiersad- 
frage betrifft, haben Teutschland und 

Graßbiitannten bereit-J eine Vereinba- 
rang gis-s rissen und die Ver. Staaten sind 
im Brit-z p nicht gegen dieselbe gestimmt. 

Dei Besuch deg General Harrison u. 

seiner Gattin bat in Berlin einen aus- 

gezeichneten Eindruck gemacht. Die 
Zeitungen besprechen ihn in freundlicher, 
den Ton echter Gastsreundschast athnien- 
den Weise und der Lokal-Anzeiger sagtz. 
B.: Gen. Harrison wird einen günsti- 
gen Eindruck von Deutschland und dem 
Kaiser mitnehmen. Laßt uns hoffen, 
daß er ihn dazu benutzen wird, die Be- 
ziehungen zwischen beiden Ländern zu 
bessern. Bei feinem Einfluß und bei 
der hohen Achtung, welche er genießt, 
sollte es ihm nicht schwer werden, viele 
irrtge Ansichten, welche seine Landsleute 
über Deutschland begeis, zu zerstreuen. 

Der Beste der Königin der Nieder- 
lande bat de Presse in Erstaunen ge- 
sehn ie Thatsache, daß der Len- 
ker der auswärtigen Politik Deutsch- 
lands, Graf von Villers, schleunigst 
aus seinen Herien zurückkehrte, mehrere« 
private Unterredungen mit der Königini 
hatte und einen der höchsten holländi-l 
ichen Orden erhalten bat, bat zu der 
Vermuthung Anlaß gegeben, daß ·der« 

Pesuch etwas mit der Politik zu thun 
at. 

Tag Osetlandesgertcht tn Münchenz 
hat einen Proceß entschieden, welcher feitj 
300 Jahren die bayrifchen Gerichte be- 

schäftigt hat. Es handelte sich um den 
Bestp eines Fußes-, welchen der Frei- 
herr von Ihnengen and das Taf Burg- 
stnn beanspruchten Das Torf hat ge 
wandten und der Freiherr verliert nicht nur 

seine Ansprüche auf den Wald, sondern 
nutß auch nach tiefige Gerichtgkosten be- 
zahlen. 

Jn Stettin wurde in lehter Woche ein 
Duell zwischen dem Irtillerie - Leutnant 
von Farsi und dem chilenifchen Capitän 
Adelliert Montt, welcher mit Erlaubniß 
des Kaisers die neue Taktik der Artik- 
letie in Deutschland studirte, ausgefoch- 
ten. Der Leutenant wurde am halte 
leimqetshrlich verwundet und der 
EUlene lft nich Haufe beordert worden. 

Die Bornnschliige für das Mai-ine- 
badget sind fertig gestellt worden. Eöi 
werden 6 - ,500, 000 Mark für jetzt irn 
Bau begriffene Schiffe gefordert. Die 
betgegebene Liste ergiebt, daß jeyt 37 
Schiffe im Bau begriffen sind, darunter-» 
:- Schlachtichisse und A nene Kreuzer, dies 

iiibrigen find Torpedvbovte ! 
Y Frau Choriotte Embden, die Schwe« 
ster des Dichters Heinrich Heinr, ist im! 
Alter von 99 Jahren in Hamburg ge- 
storben- 

Fri. Lilien Schönhofen eine Tochter 
des verstorbenen Chicogoer Brauers Pe- 
ter Schönhofen, wurde in Baden- Baden 
mit dern Grafen Philipp Scheut von 

Staussenberg, Oberlieutenannt im 20. 

württenbergischen lllnnen-Regimeut, un- 

ter glänzenden Feierliehkeiten vermählt. 
Fri. Schönhofen ist 26 Jahre alt, ihr 
Neun-erwählter zwei Jahre älter. Das 
Paar wird den Winter in der Rioiem 

verbringen nnd nächstes Frühjähr wahr- 
icheinlich Chicngo besuchen. 

Süd-Afrika. 
Die Nachrichten über die letzte Woche 

begonnenen Feindfeliakeiten zwischen den 
Bnren nnd Engländern sind spärlich und 

»unzuverläfsig. Die Buren haben die 
i 

sieht mit Pretorin in telegraphifcher Ver- 
»bindung. 

Die Regierung hat die in den Gruben 
des Rand vorgefundenen Gen-ehre und 
Nahrungsmittel lorifiscirt 

Da entdeckt wurde, das; gewisse Judi- 
viduen beabsichtigten, die Eisenbahnen 
des Landes zu zerstören, so sind die Land- 
drosten angewiesen, alle Personen sofort 
zu erfchieszen, welche in der Nähe der 
Eifenbohnen mit Dynnniit gefunden 
werden. Auch foll sofort eingeschritten 
werden, wenn in Johannesburg Unru- 
hen ausbrechen follten. 

! Aus den fehr mangelhaften Verichten 
»fcheint hervorzugehen, daß die Vieren 
ihre Stellung in Notal zu« befestigen su- 

Jchen, ehe iie zum Angriss übergehen. 
Offenbar haben die Burgherg des Oran- 
-ie-Freistaates die Absicht über Aliwal 
North und Noroal Pont in die Kapko- 
lonie zu dringen, und der Erfolg wird 
schwerlich ausbleiben, vorausgesetzt, sie 
haben Artillerie Jn Aliionl North 

steht niir eine Abtheilnng des Berkshire 
IRegimeiitS 
i Die Berichte über fchwere Kämpfer-n- 
lweit Mafeking siiid wahrscheinlich sehr 
über-trieben nnd beziehen sich wahrschein- 
lich nur auf das Gefecht einer kleinenAb- 
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Wir senden seht zahlreiche Probenununern des ,,Anzeiger und 

Herold« auc- an die Deutschen unseres Staates und ersuchen wir 
alle Diejenigen, die ein Ereinplar des Blattes erhalten, dasselbe 
aufmerksam zu lesen. Hierbei bemerken wir Denen, die den »An- 
zeiger und Herold« noch nicht kennen, daß die ganze Zeitung wie 
wir sie allen Abonnenten liefern, aus d r ei verschiedenen Blät- 
tern besteht. Erste n s, dein ,,Anzckgct nnd Herold«, in 
dein allgemeine Nachrichten vom Jn- und Auslande, telegraphische 
Rundschau, Politik, Lokal-eh Nachrichten aus dein Staate u. s. w. 

enthalten sind, sowie Anzeigen. Z w e ite n EI, dein »Soyu- 
iagshlatt«, welches Artikel über Wissenschaft sowie Weltbegeben: 
heiten u. s. w. bringt und Roniane, Not-ellen, Erzählungen, Sky- 
3en, sowie Humoristischeg. Dies Blatt enthält kein e Anzeigen 
irgendwelcher Art, sondern aus a cht S e it e u vorn selben Forrnat 
wie »Anzeiger und Herold« nur g u t e n, g e d i e g e n e n Lesestoss 
Dritte n S, erhält jeder Abonnent die Acker-; und Garten- 
hqukseituug, die anerkannt beste deutsche Zeitung Aiiierika’g 
für den Former, Gärtner, Obst-, Bienen-« und Viehzuchter. Auch 
findet man hierin eine Abiheilung für die H a u s s r n u, die un- 

übertresstich isi und nebst allerlei Rezepten und jliathichliigen auch 
Muster sür Handarbeiten und dergl. enthält. Dieseg Blatt ist in 

halb e r G e ö s; e unserer Zeitung, enthält jedoch, je nachdem l t; 

b is 2 t Seite n, durchschnittlich also etan g» SeitecL Tiefe 
drei Zeitungen zusammen kosten nur sit-Lo» pro Jahr 
und bei Bornugbezahlung erhält Jeder eine N r at i g p r ii in i e, 

bestehend in einem prächtigen Buch. 
Laßt Euch eine Probenninnier unserer drei 

Blätter senden und ab onnirt dann ans den »Anzei- 
ger und Herold« nebst Be ibliitterir Es ist die 

größte und beste deutsche Zeitung des Westens, die stete- die Interes- 
sen deg Volkes und die der Deutschen ini Besonderen, vertreten hat. 
Pro Jahr 82·00; ·'- Monate sitt.«t); pt Monate sue «.)ldressirt alle 

Ansragen oder Bestellungen an 

* AX/KlOElt IM> IIKHOLD, 
West 2nd Street, 

► 

|to\ t GKAMHSI-ANh.MlIJKASK V. 
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Telegraphenleitnngen kerstört und zwei 
gepanzerte likisenbnlsnziige der l5-ngländer 
illlgksklsicll Ulld lnggcnOmmle 

Eine Spezialdepesche ans der Raps-todt 
meldet, daß in einein Gefecht vor Mase- 

king two But-en nnd l« tfngiänder ge- 
tödtet wurden. 

i Ter sinpstadter Correspondent der 

i»Toily Mail« schickt die folgende Troe- 
ichs- 

« 

,,Riniberly wird belagert und die Bu- 
reti sammeln sich in voller Macht. Gin- 

zelheiten sind indess nicht zu ermitteln. 
Die Buren haben die Eisenbahn-Jer- 

dindung zu Velrnont zerstört, von der 

SpytgsonteimEisenbahnslation Besitz er- 

griffen und lsrddärnrne zu ihrer Verschlin- 
zung ansgeworsen. 

Bei der Modder-Brücke und der 

OranjeslußsBrücke sind starke only-ibi- 
gende Besayungen 

Der Zweck dieser energischen Operati- 
onen ist, wie man glaubt, die Gesungen- 
nahme oon Cectl Rhodeey 

Kimberley ist seht isolirt. Sowohl 
die Eisenbahn- als die TelegraphensVen j 
dindung ist zerstört. 

Rötdlich von Maseking fand ein Ge- 
sechl mit den Engl-indem statt, die sich 
nach Moseklng urückzogem Jn einem 
erneuten Kampse wurden zwei Buren ge- 
tödtet und drei verwundet. Hier beseh- 
li t General Cronsr. Es wurde ihm 
s were Iriillerie gesandt. 

Der Pollzugsausichnß hat beschlossen, 
alle Bürger-, welche ne Zeit eine einjäh- 
rige oder geringere esöngnißhost per- 

dllßen, frei n lassen, alle anderen Ge- 
scn enen so en über die Grenze geschafft 
ver en. 

General Jouderi del sein Hauptquars 
iier in Charleitmn aufgeschlagen und 

theilung Linn-n mit dein genanzestin 
Eise-Wahnean 

Wie die nach Laute-»in Maiqnig ne 
koninienen zinchtlinae in den Besitz du 

Nachricht von einer ziiiedeerge der Lin 
ren nahe Utaieting toninirn iainrien, in 
schwer Fu versteh-Lin wenn auch zngsgeben 
werden inuß, daß viele Neuigkeiten oonc 

Trangoaal iiber Delagoa Bai tonnnen 
müssen, weil aus allen anderen Linien 
strenge Censur herrscht. 

England. 
Das Resultat der ersten Wettsahrt 

zwischen der ,,Coluinbia« und der 
,,Sharnrock«hat eine gedriickte Stim- 
rnung unter den portliebbabern her- 
oorgerusen. Jnr otel Cecil, wo sichs 
eine Anzahl Amerikaner eingefunden 
hatte, ging es aber desto lustiger zu. 

Grosie Spraehiennerin ist 
die Königin Wilhelmine von Hol- 
land. Außer den bedeutenderen euros 

päischen Sprachen beherrscht sie auch 
die Sprache der Malaien. Sie erlernte 
diese Sprache ein-J eigene-n Antrieb, 
weil es ihr Wunsch wor, sich mit den 
30,000,000 ihrer Unterthanen in den 
ostindischen Besisnmgen gegebenen Fal- 
les unmittelbar verständigen zu können. 

Der Schwanz des Küngus 
ruhs ist iiir die Fortbewegung des 
Thieres von größter Bedeutunip Er- 
fahrene Jäger schießen deshab auch 
meist nach der Stelle, wo sieh der 

Schmaus an den Rump anhestet, da 
das Th er, wenn der chwans nicht 
mehr befähigt ist« es aufrecht su erhal- 
ten, nicht mehr weiter sort kann, ganz 
als wenn ihm die Sehnen an den Füßen 
durchgeichnitten waren. 

Inland. 
Die Hamburger Cement- Fabriken 

haben aus Furcht vor dem amerikani- 
schen Mitbewerb ihre Interessen vereinigt 
und wollen jetzt »den Kampf in das 
Feindegland tragen-« Mit einein verein- 
ten Kapital von einer Million Mark ha- 
ben sie 60 Acres rementhaltiges Land in 
Pennsylvanien angekaust und werden 
dort eine Fabrik anlegen. Man glaubt, 
daß andere deutsche Cement-Fabrikanten 
diesem Beispiel folgen werden. 

Der Dampfer ,,Nutrneg State«, wel- 
cher der Bridgeport Steamshtp Co. ge- 
hörte und am Samstag früh um 53 Uhr 
von Bridgeport, Conn» abfuhr, sing 
3 Stunden nach seiner Abfahrt ans der 
Höhe von Execontion Light Feuer und 
wurde vollständig zerstört. So viel 
man weiß, sind 8 Personen umUZ Leben 
gekommen nnd mehrere Personen war- 
den verletzt. 

Der Dampser »Ein) of Lawrenee« 
kam bald nach Ansbruch des Feuers in 
Sicht nnd begann sofort mit der Ret- 
tung der Passagiere. Tie Boote der 
»Nntmeg State« wurden herabgelassen, 
sobald die »City of Verlorene-« nahe ge- 
nug gekommen wa., mehrere von ihnen 
schltigen jedoch um und man befürchtete" 
anfangs, daß einige Passagiere erkran- 
ken wären. 

Jn Peoria, Jll., hat am Freitag 
iAbend in einesu Ansalle rasender Eifer- 
Tsucht der 24jährige Briefträger Hairy 
Pldair seine Frau durch einen Gewehr- 
,schuß in die Brust erschossen und sich 
igleich daraus durch einen Schuß in den 
iikopf des Leben genommen. Die Frau 
iwar Nachmittags trotz des ausdrücklichen 
IVcrboteS ihres Mannes nach dem Wais- 
«(5a(neval gegangen und die Blutthat er- 

eignete sich, als die Frau dann Abends 
heimkain. 

Jn Austin’s Billardhalle in Ten- 
vet«, Colo» der größten in der Stadt, 

Zwang nach Schließung des Lokal-z der 
dort als Spezialpolizist angestellte Er- 

»Polizisl Rob. J. Voyki den Kassirer 
mit vorgeaaltenem Revolver, ihm den 
Gen-schn- izu öffnen und de« Jud-te 

Himm, zu teichen. Dann entfloh der 
siltänbet und man fürchtet, daß eine 
Verhaftmig nicht ohne Blatt-ergießen 

Habgehen wird, da et ein oerwegener 
HChamknr nnd ein vortrefflicher Schütze 
sist. 

Fied zip unan, der aus dem Gefäng- 
niß in Bett-» Jll» entfloh, ist wieder in 
Haft und miid nach Pekin zurückgebracht 
werden« M sagt, daß er die Boot-Beloh- 
nung benilfinuchen wird, welche die Ge- 
sellschan tin-lebe die Eisenarbeit für das 
IlkeitnUsr Nesiiicgniß lieferte-, fiir jeden 
eiiolgreiilmi Attgbruch offerii«te. 

Z « Hunnago fand letzte Woche am 

Ost-Hmutmrungstage ein großer tin-Juki 
It n « »in lnindcrte von cubnnijchen 
sit s.-.»n sitilnenen, aber keine einxiqe 
.-s« ist nenne-. Eini- riesig große Ver- 

li mniinng innidc auf der Plaza abgehal- 
«:. « »m- fiitisinen die Redner die ameri- 
!-«n.nche tldintnistmtion der Ente-L sowie 
diebnndtungrsineise der Ver-. Staaten nnf 
das Schönste Was haben nnsere Her- 

Hen Mnitmtcn :ti’epublikaner dazu ri: 

singe-up- 
tt i n c n It e r ii n n Z G old senden 

irde- (n’rntn»nt»iii·tjer ttolorndos zur Pu- 
iitcr LisetiJnkinin:::1k1 jin Jahre list-it 

its-H solt ein tilinmstt insn Soloradoss be- 

;rictnnten Bitt-is Pent sein nnd II Ton- 
nen reinen Guten-:- eisttniltcn. Ter Rob- 

jnnsrtli biete-ji Witdttninnenszi wird unf 
«At,17.'-,i«») Herd-unt 

Werth Hi rt tunrdedusöMow 
tan tier ge r uni Long Island, N. 
Y. Das vom Lager herrührende Regie- 
rungseigentlnnn bestand ans me reren 
größeren Bretter-nanicrn, 22 Hoypitab 
gebänden, .'»« Fuhren tsichenholz, 250,- 
000 Fuß Buntiolz nnd zwei Filtrirs 
Apparaten. its waren etwa 40 Per- 
sonen geht-nimm doch wurden nur ge- 
ringe Preise ei;ielt. Die FiltrirsAppas 
rate, die stimmt totteten, brachten 
8890, zwei L.uartierineistersGebitude, 
die 811,500 kostete-n, 10 Prozent des 
Kostenpretses. Die Long Island-Bahn 
tanfte den größten Theil. 

Aus den Fruchtternen des 
Butterbaunres in Afrita tann 
eine schmackhafte Butter gewonnen wer- 
den, »diesich,« sagt Livin tone, »ein 

Jahr lang gut erhält.« nf gleicher 
tnie bezüglich der Nüplichkeit steht der 

in Caladrien und Si ilten vorkommende 
Mannadauni. Jni ugust pflegt man 
den Baum anzuzapfem wodurch eine 
große Menge Saft zum Ausflte en 
kommt. Den Saft läßt man durs; er- 

dunttung erhärtem wonach die anna 

etngetammett werden kann. Irr-Pala- dar, Indien, findet sich der n- 
baum. Aug dessen«Samenternen ge- 
»tvinnt man durch Steden derselben 
einen fetten Talg, der tich sehr gut zu 
Lichtern eignet. 

use-W 
Der Vollendung näher 

« jeden Tag. 
Nur noch kurze Weile und wir haben einen 
der schönsten Laden im Lande« Aber wir ha- 
noch viele Waaren zu verkaufen ehe er fertig 
ist und der Weg wie wir sie hinwegsorcireu 
beweist, daß das Publikum unsere Schnitt- n. 

EllenwaarewBargaius würdigt. Wir s ehwel- 
gen in gloriosem Bargaingeben und halten die — 

Sache im Gange wie nie zuvor. 
Hier sind einige der Bargains freilich uur einige Neben- 

siüßchen des Hauptsiroiues vou Bargains: 

chi! Frei! Frei! 
Am J..«L31!:k1zx"tien :-L. sftnbrt Int( jedem Beim lkkuisänzxen W Bis-« sh-» Nishi-H 

nunknt Zum linmlguuins-muss 

eine Gardinenflauge und stirturen frei. 

Außergewdlmlicher Verkauf von gauzwolleuem deutschen 
Flauell in roth, blau oder grau. 

ZisxxeliuklniixiQ Vinkscliqrsijtxext, Ismdurris ic1!s;;!i, wsrili Ei HI unt 
I «.-, chsxlnfczpucg 75c. 

Schwere qui-Umn- Hnntnxrxxs sju .’"qums.«, bl i.:, Erim-san set k- ;«’.1, Un: 

wzxnuLiiiskzuinstxi 45k. 

untcrklcldcrs kolchk zu kaufen it Dmk Woche die richtige Zeit 
Lsn m Essen Flut-«- sum opfmx um unscxcn Zweck 

zu erreichen, nichts von tin-cum quxunvcjkrigsn quu non lPerlen- und Damen- 
lliIm-fleidc:«st nach dem neuen Vweu enimmeljtmu cmnscn gerippte und gefließtc 
llntcthcmden u..y,;wfcnju1 25c1koc9. Lafsclbe für CJnsen ebenfallg jedes 25c. 

Pfctdcbtckuh jusrjmzz sllhjhlc 7(;x—-«U· mut- sl -.«-«-, Unungucrkmtfesprcig 
93 Genus-. 

P. MA. kif.l.’ l N Cz Eli-O. 
DKY cOODs OOMPANY. 

Grand Isixmd, Nebraska 
Bestellungrn per Lust schnell und sowdilng ausgeführt 

Correct Clothing. 
Nothing is so difficult but that it may be found out 
by seeking. If you find it difficult to get just what 
you want in correct clothing why not rubber a 

little? Everybody rubbers. I)o you suppose when 
a manufacturer comes to us and says, Greatest Val- 
ues on Earth, do you think we take his word for it? 
No. \\ e rubber, we investigate, look into every 
detail and not skip a single point. When we buy 
clothing, it must bo correct clothing, we buy nothing 
else, we^sell^nothing else. No job lots, watersoaked, 
camphorized or antediluvian stocks ever find way 
into this store. Don’t be chloroformed by clearing 
out sales, rearranging sales, pre-renovating, pre-any 
kind of sales, it’s a dodge to deceive. We want 
rooim you want clothing. You’ll find a great sav- 

ing hero just now while we are getting things in 
shape for fall. Values you are looking for—val- 
ues you’ll find. It’s a fixed rule of this store to re- 
duce prices lower than the usual run of stores—we 
do that persistently. We write much about our 

store, but you know nothing of its good points until 
you visit us in person. 

Der 
Herolw Kalender für 1900 

iit bei uns eingetroffen nnd übertrifft 
derselbe an Neichhaltigkeit des Inhaltes 
sowie der Ausstatlung noch seine Vor- 
gängen Er enthält wieder, neben vie- 
lem Unterhaltungsftoff, zahlreiche nütz- 
liche Tabellen usin. Preis mu- Uc- 

! HBNRY MITGEBLLs 
Advolat n. öffentlicher Notat. 

Micheuon Block, Nmud Jolo-1d, Neb. 

Praktizirt in allen Gerichte-L 


